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Sabrina Anleitungen 01/2026

 

Fortsetzung 

auf Seite 47

Gl re: Hinr re M, Rückr li M.

Gl li: Hinr li M, Rückr re M.

Maschenprobe im Blattmuster: 18,5 
M und 24 R = 10 x 10 cm; im Ajourmus-
ter: 18,5 M und 24 R = 10 x 10 cm; 
im Zopfmuster: 22 M und 25 R = 10 x 
10 cm.

Das Rückenteil querstr: 103 (111) 119 
M mit N Nr 4 anschl und 55 cm = 132 R 
(58 cm = 142 R) 63 cm = 152 R im Blatt-
muster str, dabei in der letzten Hinr = 11. 
(1.) 11. R der Strickschrift die Zunahmen 
nicht mehr arb. M abk.

Vorderteil: Ebenso arb.

Ärmel: 42 (46) 54 M mit N Nr 3,5 anschl 
und für den Bund 5,5 cm = 15 R im Rip-
penmuster str, dabei mit 1 Rückr begin-

nen. Dann mit N Nr 4 zuerst 2 R gl re, dabei 
in der 1. R gleichmäßig vert 8 M zun = 50 
(54) 62 M, danach 28 R Ajourmuster, dann 
2 R gl li arb, dabei in der 1. R gleichmäßig 
vert 9 (12) 11 M zun = 59 (66) 73 M und die 
restl R im Zopfmuster weiterarb. Für die 
Ärmelschrägungen nach 13,5 cm = 32  R 
beids 1 x 1 M, dann 7 (8) 7 x in jeder 6. R 
und 7 (6) 6 x in jeder 4. R je 1 M zun = 89 
(96) 101 M. Über den zugenommenen M 
das Zopfmuster fortsetzen. Nach 30,5 cm 
= 76 R ab Musterwechsel alle M abk.

Fertigstellung: Schulternähte über 18 
(19,5) 21 cm schließen. Für die Blende 
aus dem Halsausschnitt 64 (68) 72 M mit 
der Rundstrick-N auffassen und 10 cm = 
24 Rd im Rippenmuster str. M abk, wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen. Ärmel- und 
Seitennähte schließen. Für den Bund aus 
dem unteren Rand des Pullovers 188 
(200) 212 M mit der Rundstrick-N auffas-
sen und 1 Rd re M und 21 Rd im Rippen-
muster str. M abk, wie sie erscheinen. 

Fortsetzung zu Modell 27

28

Pulli mit Hebemaschen

Größe: 36/38 (40/42) 44/46

Material: BUTTINETTE „Woll Butt Baby 
Soft“ (50% Polyacryl, 50% Polyamid,  
LL = 155 m/50 g) 250 (300) 300 g 
Hellblau (Art-Nr 99.104.113) und 150 
(150) 200 g Creme (Art-Nr 99.104.105). 
Je 1 ADDI-Rundstrick-N Nr 4 und 5.

Rippenmuster in R: M-Zahl teilbar 
durch 4 + 2 Rdm. Rückr: Rdm, * 1 M li, 2 M 
re, 1 M li, ab * stets wdh, Rdm. Hinr: M str, 
wie sie erscheinen. In Rd: M-Zahl teilbar 
durch 4. Stets 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Gl re in R: Hinr re M, Rückr li M. In Rd: 
Stets re M str.

Hebemaschenmuster in R: M-Zahl 
teilbar durch 4 + 1 + 2 Rdm. Lt Strick-
schrift str. Gezeichnet sind nur die Hinr; 

in den Rückr M str, wie sie erscheinen 
bzw wie in der Zeichenerklärung ange-
geben. Mit der M vor dem re Pfeil begin-
nen, den Rapport von 4 M zwischen den 
Pfeilen stets wdh und mit den M nach 
dem li Pfeil enden. Die 1. – 10. R stets 
wdh. In Rd: M-Zahl teilbar durch 4. Lt 
Strickschrift str. Gezeichnet sind nur die 
ungeraden Rd; in den geraden Rd M str, 
wie sie erscheinen bzw wie in der Zei-
chenerklärung angegeben. Den Rapport 
von 4 M zwischen den Pfeilen stets wdh. 
Die 1. – 10. Rd stets wdh. 

Streifenfolge: 4 Rd/R in Hellblau, * 4 
Rd/R in Creme, 6 Rd/R in Hellblau, ab * 
stets wdh.

Betonte Abnahmen am re Rand: Rdm, 
2 M re zusstr. Am li Rand: Mustergemäß 
bis auf die letzten 3 M str, dann 2 M re über-
zogen zusstr (= 1 M re abh, 1 M re, dann die 
abgehobene M überziehen), Rdm.

Maschenprobe im Hebemaschen-
muster: 21 M und 32 Rd/R = 10 x 10 cm.

Das Vorder- und Rückenteil bis Pas-
senbeginn in einem Stück in Rd str: 
220 (236) 252 M in Hellblau mit N Nr 4 an-
schl, zur Rd schließen und den Rd-Anfang 
markieren. Für den Bund 6 cm = 16 Rd im 
Rippenmuster str. Seitenlinien markieren 
= Rd-Anfang und nach der Hälfte = 110 
(118) 126 M pro Vorder- und Rückenteil. 
Dann mit N Nr 5 im Hebemaschenmuster 
in der Streifenfolge weiterarb. Nach 21 cm 
= 68 Rd (23 cm = 74 Rd) 25 cm = 80 Rd ab 
Bund die Arbeit an den Seitenlinien teilen 

zuerst über die 110 (118) 126 M des 
Rückenteils mustergemäß in R fortset-
zen. Für die Armausschnitte beids 1 x 4 (5) 
6 M abk und dann für die Raglanschrägun-
gen beids 8 (10) 12 x in jeder 2. R je 1 M 
betont abn = 86 (88) 90 M. Nach 27 cm = 
86 Rd/R (30 cm = 96 Rd/R) 33 cm = 
106  Rd/R ab Bund die restl 86 (88) 90 M 
stilllegen. Das Vorderteil ebenso arb.

Ärmel: 54 (58) 62 M in Hellblau mit N Nr 4 
anschl und 6 cm = 17 R im Rippenmuster 
in R str, dabei mit 1 Rückr beginnen und in 
der letzten Bund-R 1 M zun = 55 (59) 63 M. 
Dann mit N Nr 5 im Hebemaschenmuster 
in der Streifenfolge weiterarb. Für die 
Ärmelschrägungen in der 3. R ab Bund 1 x 
1 M, dann 13 (16) 19 x in jeder 4. R und 6 (5) 
4 x in jeder 6. R je 1 M zun = 95 (103) 111 M. 
Die zugenommenen M in das Hebema-
schenmuster integrieren. Für die Armaus-
schnitte nach 30,5 cm = 98 R (32,5 cm = 
104 R) 34,5 cm = 110 R ab Bund beids 1 x 4 
(5) 6 M abk und für die Raglanschrägungen 
beids 8 (10) 12 x in jeder 2. R je 1 M betont 
abn = 71 (73) 75 M. Nach 36,5 cm = 116 R 
(39,5 cm = 126 R) 42,5 cm = 136 R ab Bund 
die restl 71 (73) 75 M stilllegen.

Rundpasse: Für die Passe die stillgeleg-
ten M aller Teile auf die Rundstrick-N Nr 5 
nehmen: 71 (73) 75 M li Ärmel, 86 (88) 
90  M Vorderteil, 71 (73) 75 M re Ärmel, 
86  (88) 90 M Rückenteil = 314 (322) 
330  M. Über alle M in Rd das Hebema-
schenmuster fortsetzen, dabei in der 
1. Rd die aufeinandertreffenden Rdm der 
Teile re zusstr und gleichmäßig vert 2 M 
abn = 308 (316) 324 M. Zur Formgebung 
in der 7. Rd ab Passenbeginn (= in einer 
3. Muster-Rd) gleichmäßig vert 48 (52) 
56  M abn (= 2 M re zusstr) = 260 (264) 
268 M. In der folg 10. Rd (= in einer 
3.  Muster-Rd) gleichmäßig vert 28 (32) 
36 M abn = 232 M. Dann noch 5 x in jeder 
10. Rd gleichmäßig vert je 28 M abn = 
92 M. Nach 21 cm = 68 Rd ab Passenbe-
ginn für die Blende noch 4 cm Rippen-
muster str. M abk, wie sie erscheinen.

Fertigstellung: Die Raglan-, Seiten- 
und Ärmelnähte schließen. 

Pullunder und Mütze 

= Rdm = 1 M re

= 1 M kr re (Hin- und Rückr re M; 

in Rd 1 Rd re M und 1 Rd li M)

X

= 1 M li abh (Faden hinter der Arbeit; in der 

Rückr 1 M li abh (Faden vor der Arbeit); in Rd 

stets 1 M li abh (Faden hinter der Arbeit))

Zeichenerklärung:

Strickschrift

29+30

Größe Pullunder: 38 – 42 (44 – 48) 

Größe Mütze: 52 – 54 (55 – 57) cm 
Kopfumfang 

Hinweis: Den Pullunder stets zweifädig 
(= je 1 Faden pro Farbe) str. 

Material: Für den Pullunder: BUTTINETTE 
„Söckli Kaschmir“ (70% Schurwolle,  
25% Polyamid, 5% Kaschmir, LL =  
200 m/50 g) je 200 (250) g Creme  
(Art-Nr 99.105.710) und Aqua (Art-Nr 
99.105.708). 1 Paar ADDI-Strick-N Nr 6 
und 1 ADDI-Rundstrick-N Nr 6. Für die 
Mütze: BUTTINETTE „Söckli Kaschmir“ 
(70% Schurwolle, 25% Polyamid, 5% 
Kaschmir, LL = 200 m/50 g) 100 g Aqua 
(Art-Nr 99.105.708) und 50 g Creme  
(Art-Nr 99.105.710). 1 ADDI-Nadelspiel  
Nr 3,5 und 1 ADDI-Häkel-N Nr 3,5.

Provisorischer Anschlag: Mit einem kon-
trastfarbenen Hilfsfaden so viele Lftm wie die 
angegebene M-Zahl anschl. Faden abschnei-
den. Mit dem eigentlichen Faden die ange-
gebene M-Zahl aus den Lftm auffassen, dabei 
in die hinten liegenden M-Glieder einstechen. 

Rippenmuster in Rd: M-Zahl teilbar 
durch 6. Stets 3 M re, 3 M li im Wechsel str.

Gl re: In Rd stets re M str.

Reliefmuster: M-Zahl teilbar durch 26 + 
1 + 2 Rdm. Lt Strickschrift arb. Gezeichnet 
sind nur die Hinr; in den Rückr die M str, wie 
sie erscheinen. Mit der M vor dem re Pfeil 
beginnen, den Rapport von 26 M zwischen 
den Pfeilen stets wdh und mit den M nach 
dem li Pfeil enden. Die 1. – 44. R stets wdh.

Kett-Rdm: Hinr: Die 1. M re verschr str. 
und die letzte M li abh (Faden hinter der 
Arbeit). Rückr: Die 1. M li verschr str. und 
die letzte M li abh (Faden vor der Arbeit). 

Streifenfolge: * 17 Rd Creme, 13 Rd Aqua, 
ab * 2 x arb, restl Rd in Creme.

Maschenprobe 
im Reliefmus-
ter zweifädig: 
20 M und 25 R = 
10 x 10 cm; gl re: 
25 M und 38 Rd = 
10 x 10 cm. 
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